
 

 
      

 

       

            

        

           

       

      

          

          

         

         

             

         

  

       

  

        

     

        

      

  

       

       

      

   

       

        

      

        

       

      

      

         

      

 

  

  

            

     

  

  

     

     

Express-PRA zu Auletobius uniformis – Beanstandung – 

Erstellt von: Julius Kühn-Institut, Institut für nationale und internationale Angelegenheiten der 

Pflanzengesundheit, am: 26.05.2023. Zuständige Mitarbeiterin: Dr. Gritta Schrader 

Anlass: Beanstandung in Brandenburg an Taxus cuspidata im Quarantänebereich Bonsai-Import 

Pinus spp. und Taxus spp. aus Japan 

Express-Risikoanalyse (PRA) Auletobius uniformis (Roelofs) 

Phytosanitäres Risiko für DE hoch niedrig – mittel 

Phytosanitäres Risiko für EU-MS hoch mittel niedrig 

Sicherheit der Einschätzung hoch Niedrig – mittel 

Fazit Der in  apan einheimische Triebstecher Auletobius uniformis 

kommt in der EU noch nicht vor. Er ist bisher weder in den 

Anhängen der VO (EU) 2019/2072 noch bei der EPPO 

gelistet. 

Auletobius uniformis befällt unter anderem Rosen, Erdbeeren 

und Himbeeren. 

Es ist anzunehmen, dass sich der Triebstecher aufgrund 

geeigneter Klimabedingungen in wärmeren Gebieten 

Deutschlands im Freiland ansiedeln kann, eine Ansiedlung in 

(in erster Linie süd-)europäischen EU-Mitgliedstaaten ist 

ebenfalls möglich. 

Wegen seines hohen Schadpotenzials für Rosen und 

(vermutlich) andere Wirtspflanzen stellt A. uniformis ein 

erhebliches phytosanitäres Risiko für Deutschland und 

andere EU-Mitgliedstaaten dar. 

Aufgrund dieser Risikoanalyse besteht Anlass zur Annahme, 

dass sich der Schadorganismus in Deutschland oder einem 

anderen Mitgliedstaat ansiedeln und nicht unerhebliche 

Schäden verursachen kann. Es sollten daher Maßnahmen zur 

Abwehr der Gefahr der Einschleppung dieses potenziellen 

Quarantäneschadorganismus entsprechend Artikel 29 der VO 

(EU) 2016/2031 getroffen werden. Die beanstandete 

Sendung ist daher entsprechend Artikel 29 der VO (EU) 

2016/2031 zu vernichten, zu behandeln oder 

zurückzuweisen. 

Voraussetzungen für Express-

PRA erfüllt? 

 a, A. uniformis tritt bislang in der EU nicht auf und kann 

Schäden an verschiedenen Wirtspflanzen verursachen. 

Taxonomie, Synonyme, 

Trivialname 

Coleoptera, Curculionoidea, Attelabidae (Blattroller und 

Triebstecher), Auletobius, Auletobius uniformis (Roelofs) 
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Express-Risikoanalyse (PRA) Auletobius uniformis (Roelofs) 

Synonyme : Auletes uniformis, Aletinus uniformis, 

Pseudomesauletes uniformis 

 apanischer Name (hilfreich zur Literaturrecherche):

クロケシツブチョッキリ 

Morphologische Beschreibung siehe Voß (1934), Lee und 

Morimoto (1988), Bestimmungsschlüssel: Ohmomo et al. 

(2011). 

EPPO Code AULTUN 

Liegt bereits PRA mit 

übertragbaren Aussagen vor? 

Nein. 

Verbreitung und Biologie  apan: Ibaraki Präfektur, Kyushu (Ohmomo et al. 2011, 

Nomura und Kamitani, 2013). Laut iNaturalist (2023) auch 

China und Taiwan, dies konnte aber nicht weiter verifiziert 

werden. 

Adulte sind etwa 2,5 - 3 mm lang, schwarz, mit grauen 

Härchen auf dem Rücken und gehören zur Überfamilie der 

Curculionoidea (Rüsselkäfer). Sie sind in  apan von Mai bis 

 uni häufig zu sehen. Bei Rosen erscheinen von Mitte/Ende 

April bis kurz vor der Blüte kleine schwarze Flecken an den 

Spitzen neuer Triebe und in der Nähe der Stängelspitzen mit 

jungen Knospen. Die Anzahl der Generationen ist unklar, es 

wird von einer Generation pro  ahr ausgegangen, aber Adulte 

werden über einen langen Zeitraum beobachtet, so dass auch 

zwei bis drei Generationen pro  ahr diskutiert werden 

(Sumitomo Chemical Garden Products Inc., 2020, Aichi 

Plants, 2023, Saitama Präfektur, 2023). 

Kommen Wirtspflanzen im PRA-

Gebiet vor? Wenn ja, welche? 

 a, alle genannten Wirtspflanzen kommen im PRA-Gebiet vor. 

Rosa sp., Quercus sp., Lagerstroemia sp. (Kreppmyrte), 

Fragraria sp., Rubus (Yamazaki, 2012, Aichi Plants, 2023); 

Informationen zu Schäden wurden aber nur insbesondere zu 

Rosa sp. (und Lagerströmia) gefunden. Taxus cuspidata 

(vorliegende Beanstandung, hier aber keine Schäden 

festgestellt). 

Transfer Schadorganismus 

Warensendung •Wirtspflanze 

Keine genauen Daten vorhanden, aber ein Transfer befallener 

Pflanzen auf umliegende Wirtspflanzen ist mit hoher 

Wahrscheinlichkeit möglich, da der Käfer mobil ist und fliegen 

kann. 

Benötigt Schadorganismus 

Vektor/weitere Pflanze für 

Nein. 
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Express-Risikoanalyse (PRA) Auletobius uniformis (Roelofs) 

Wirtswechsel? Welche? 

Verbreitung? 

Klima im Verbreitungsgebiet  a. Das Klima in den Gebieten, in denen A. uniformis bereits 

vergleichbar mit PRA-Gebiet? vorkommt, ist in erster Linie gemäßigt warm bis subtropisch 

(z.B. Ibaraki Präfektur auf Honshu,  apan: gemäßigt; Kyushu, 

 apan: subtropisch (Ohmomo et al., 2011, Nomura und 

Kamitani, 2013); Taiwan: Bergregionen gemäßigt, nördliche 

und zentrale Regionen subtropisch, Süden tropisch). 

Wenn nein, gibt es Wirtspflanzen 

im geschützten Anbau? 

Nicht relevant. 

Sind Schäden im PRA-Gebiet zu 

erwarten? 

Schädigung der Leitbündel, Erschlaffung der Stiele 

(Yamazaki, 2012). Die Adulten stechen ein nadelartiges 

Mundstück (Proboscis) in den Stiel etwas unterhalb der 

Triebe und Knospen von Rosen und anderen Wirtspflanzen 

und zerbrechen dadurch die Sprossen und Knospen, um dann 

ihre Eier auf den Knospenstiel zu legen. Adulte schaben auch 

an der Stelle, an der sie Eier legen. Knospen verdorren 

schließlich und fallen ab. In gleicher Weise werden auch neue 

Triebe geschädigt, da die Adulten auch an den Trieben, 

Blütenknospen und Blattstielen fressen. Die Larven 

entwickeln sich im gebrochenen Stiel und in der Knospe und 

ernähren sich von abgestorbenen Knospen, die schließlich mit 

den Larven zu Boden fallen, welche sich dann in den Boden 

eingraben und als Puppen im Boden überwintern (Sumitomo 

Chemical Garden Products Inc., 2020, Aichi Plants, 2023). 

Da die neuen Triebe, die aufgrund von Schäden abgestorben 

sind, durch neue Triebe wiederhergestellt werden, geht man 

davon aus, dass nicht die gesamte Pflanze abstirbt. Nicht 

bekämpft, werden immer wieder neue Triebe befallen und 

massiv geschädigt. In  apan treten ab etwa Ende April bis 

September die Schäden durch die Adulten auf (Sumitomo 

Chemical Garden Products Inc., 2020, Aichi Plants, 2023). 

Relevanz für den Ökolandbau Das Herausschneiden herabhängender und braungewordener 

Triebe und Knospen hilft, den Befall zu verringern. Adulte 

spannen bei der geringsten Erschütterung ihre Beine an und 

lassen sich zu Boden fallen. Es hilft daher, ein Insektennetz 

unter den befallenen Pflanzen aufzuspannen und diese zu 

schütteln, um dann die herabfallenden Käfer aufzufangen und 

zu töten (Saitama Präfektur, 2023). Beide 

Bekämpfungsmethoden wären aber sehr aufwändig und für 

Betriebe nicht geeignet. Zur biologischen Bekämpfung liegen 

kaum Informationen vor. Eine Einschleppung des Käfers in 
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Express-Risikoanalyse (PRA) Auletobius uniformis (Roelofs) 

den ökologischen Anbau (z.B. von Erdbeeren) wäre 

problematisch, da bislang keine ökoanbauverträgliche 

Kontrolle bekannt ist. 

Ist ein Befall leicht zu tilgen? Chemische Bekämpfung (Aichi Plants, 2023). Sumitomo 

Chemical Garden Products Inc. (2020) geben eine Reihe von 

Pflanzenschutzmitteln an, unter anderem ein Mittel, das die 

systemisch wirkenden Insektizide Acephat (in der EU nicht 

zugelassen) und Clothianidin (Kontakt- und Fraßgiftwirkung; 

Risiko für Wild- und Honigbienen, siehe EFSA, 2018) enthält. 

Bemerkungen Es ist fast nur Literatur auf  apanisch vorhanden. Es gibt dort 

eindeutig beschriebene Schäden an wichtigen Wirtspflanzen, 

Hinweise zur Biologie, Morphologie, Bekämpfung usw., aber 

da hier nur ein kleiner Teil der japanischen grauen Literatur 

bewertet werden konnte, liegt die Sicherheit der 

Einschätzung bei niedrig bis mittel. 
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